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.- Antrag auf einen Kunstrasen für den

Slephan Hohn
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26. Februar 2007

Fußballplatz am Jugendzentrum
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Seh. g€ehrter Herr Schenxnel,

der TuS Leopoldshöhe, insbesondere unsere Fußballabteilung, ist die letzten Jahre stetig gewach-
sen. Mittle.w€ile trairieren über 14 Jugendmaonschaften in der Fußballabteilung Da die Sportplät-
ze im Winter nur bedingt oder gar nicht bespielbar sind, müssen unsere Mannschaften auf andere
Trainingmöglichkeiten ausweichen. Das Aufsuchen dieser Trainingsangebote ist für unsere Tfainel
und Spieler mit einem erheblichen zeitlichen und organisatorischen Aufwand verbunden, flir unse-
ren Verein entstehen für die Nutzung von Fremdanlagen große Kosten.

Auf Grund der oben genannten Bedingungen ist es für unseren Verein unmöglich auch in Zurkunft
auf diese Weise fortzufahren. Die Trainingsbedingungen im Winter haben fia uns eine Schmerz-
grenze deurlich überschritten. Die einzig sinnvoile Alternatjve ist ein ganzjährig bespielbarer Kutrst-
iasen aufdem Sportplatz am Jugendzentrum. Ein Kunstrasenplatz wtue zudem sinnvoll, da der alte
Rasen mittlerweile über 30 Jahre alt ist und einer Sanierung bedarf.

Als mitgliedstairkster Verein in Leopoldshöhe, der einen großen Beitrag zur Betreuung, Erziehung
und Integation vieler Jugendlicher in Leopoldshöhe leistet, stellen wir deshalb den Antrag' den
Rasen des Sportplatzes 6in Jügendzentrum in möglichst nahcr Zukunft durch einen Kunsfasen zu
ersetzen. Ich hoffe aufeine zügige und positive Antwort aufunse.en Antmg.

Mit freundlichen Grüßen

(Geschäftsführer)


